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Stadt Halle (Saale) 22.08.2023 
Geschäftsbereich Bildung und Soziales  
 
 
 
Beschlusskontrolle zur Sitzung des Bildungsausschusses am 28.06.2023 
Betreff: Anfrage von Herrn Dr. Wend zur Grundschule Diemitz/Freiimfelde 
TOP: 8.9 
 

Herr Dr. Wend bat um Erklärung, warum der Grundschule Diemitz/Freiimfelde zum 
Schuljahresbeginn 2023/24 kein zusätzlicher Klassenraum zur Verfügung gestellt wird. 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Im Rahmen der Prüfung des angezeigten Mehrbedarfs der Grundschule Diemitz/Freiimfelde 
wurde in einem ersten Schritt die Auslastung des Schulgebäudes analysiert: 
 

a) Die Schule beschult zum Schuljahr 2023/24 voraussichtlich 14 Klassen und damit eine 
Klasse mehr als im Schuljahr 2022/23. 

b) Das angezeigte Stundenvolumen pro Jahrgang (siehe Abbildung 1) lässt sich 
unterteilen in 
- Unterrichtsräume für allgemeinen Unterricht (= AUR): Deutsch, Sachunterricht, 

Mathematik, Ethik/Religion, Englisch und schulspezifisches Angebot 
- Unterrichtsräume für Fachunterricht (= FUR): Musik, Gestalten, Sport. 
- Da der Sportunterricht in der Regel in der Sporthalle oder auf den Außenflächen 

der Schule stattfindet, wird dieser im Weiteren nicht weiter berücksichtigt. 
 

 
 

Abbildung 1: Stundentafel an Grundschulen 
Quelle: Punkt 3 des Unterrichtsorganisationserlasses für Grundschulen in der derzeit gültigen 
Fassung. 
 

c) Für die nachfolgenden Jahrgänge ergeben sich folgende Summen an 
Unterrichtseinheiten (= UE) pro Woche und Unterrichtsraum (siehe Tabelle 1). 
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Tabelle 1: Belegungsumfang an Grundschulen laut Stundentafel (ohne Sport) 
 

 SEP Jahrgang 3 Jahrgang 4 

UE in AUR pro Woche 17 20 20 

UE in FUR pro Woche 4 4 4 

UE in UR pro Woche 21 24 24 

 
d) Unterrichtsräume an Grundschulen werden maximal 28 UE pro Woche belegt. 

 
Das Ergebnis der Auslastungsanalyse des Schulgebäudes ließ sich folgendermaßen 
zusammenfassen: 
 

e) Betrachtet man nun die Auslastung des Schulgebäudes am Standort Apoldaer Straße 
20, 06116 Halle (Saale) zum Schuljahr 2022/23 wird ersichtlich, dass die Grundschule 
298 UE der verfügbaren 420 UE (siehe Tabelle 2) nutzt. Es bleiben 122 UE ungenutzt. 
Das entspricht 29 % der aktuell zur Verfügung stehenden Unterrichtsräume. 

f) Die Auslastungsanalyse stellt damit eindeutig dar, dass über alle Klassenstufen hinweg 
alle Unterrichtsstunden im Schulgebäude realisiert werden können.  

g) Eine zusätzliche Klasse in der SEP 1 würde ohne die UE für das Fach Sport eine 
Belegungserhöhung im Umfang von 21 UE bedeuten. Diese 21 UE können mit dem 
vorhandenen Belegungspotential sichergestellt werden. 

h) Die konkrete Organisation der schulischen Abläufe obliegt dabei der Schulleitung in 
Abstimmung mit dem Schulträger.  

 
Tabelle 2: Auslastungsanalyse der Grundschule Diemitz/Freiimfelde zum Schuljahr 2022/23 
 

Raum Nutzung Größe 
(m²) 

UE-Bedarf 
laut Erlass 

Maximal-
belegung (UE) 

Auslastung 
in % 

K.04 FUR Musik 53 28 28 100,00% 

K.05 FUR Gestalten 53 28 28 100,00% 

E.03 SSA 53    

E.04 Lehrmittel 52    

E.05 Lehrerzimmer 52    

E.07 AUR 4a 57 20 28 71,43% 

E.08 AUR 4b 57 20 28 71,43% 

E.10 AUR 1a 57 17 28 60,71% 

 1.02 Hort 64    

 1.03 Hort 64    

 1.04 AUR 1c 52 17 28 60,71% 

 1.05 AUR 1d 52 17 28 60,71% 

 1.07 AUR 2c 57 17 28 60,71% 

 1.08 AUR 3c 57 20 28 71,43% 

 1.09 AUR 3a 57 20 28 71,43% 

 1.10 AUR 2a 57 17 28 60,71% 

 2.01 Hort 40    

 2.02 AUR 4c 51 20 28 71,43% 

 2.03 AUR 4c 52 20 28 71,43% 

 2.04 AUR 2b 52 17 28 60,71% 

 2.05 Hort 53    

 2.07 AUR 3b 59 20 28 71,43% 

 2.08 Förderraum 38    

 2.09 PC 39    

 2.10 Bibliothek 59    
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genutzte UE 298  420 70,95 % 

 
Mit den Ergebnissen der Auslastungsanalyse wurde das Gespräch mit den Leitungen von 
Schule und Hort gesucht.  
 
Diese Gespräche fanden am 27.03., 23.05., 13.06. und 20.06.2023 statt. 
 
Gemeinsam wurde bereits am 13.06.2023 festgestellt, dass der Lehrmittelraum (E.04) 
Potential als allgemeiner Unterrichtsraum birgt und durch Umfunktionierung nutzbar gemacht 
werden kann.  
 
Für die Lernmittelablage wurde eine alternative Lösung gefunden.  
 
Darüber hinaus wurde vereinbart, dass dem Hort noch im Schuljahr 2023/24 ein zusätzlicher 
Raum zur Doppelnutzung zur Verfügung gestellt wird. 
 
 
 
 
Katharina Brederlow 
Beigeordnete 


